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Was ist ein MMDVM 
 
MMDVM ist ein Multi Mode-Digital-Voice-Modem. Dieses beschreibt im Grunde die Funktion 
schon recht gut. Wobei, eigentlich ist es kein Modem im herkömmlichen Sinne, sondern nur ein 
Umsetzer. Das MMDVM hat keinen Lautsprecher und kein Mikrofon, es ersetzt also kein Funk-
gerät. Was macht es denn? Es ist für viele digitale Betriebsarten ein kleiner Hotspot für Zuhause 
oder unterwegs, damit man auch bei schlechter Versorgung in seiner digitalen Lieblingsbetriebs-
art QRV sein kann.  
 

Was brauche ich 
 
Zunächst einmal natürlich ein MMDVM. Dieses ist speziell für den Raspberry Pi und seine Art-
verwandten entwickelt worden. Der Raspberry Pi wir für die Steuerung und die Kommunikation 
mit dem Internet benötigt. Wenn kein Raspberry Pi vorhanden ist, bekommt man das MMDVM 
und den Raspberry Pi in diversen Online-Marktplätzen auch schon im Bundle. 
 

Was für Versionen gibt es 
 
Grundlegend gibt es vom MMDVM zwei Versionen. Bei einer ist Sender und Empfänger auf einer 

Antenne, bei der anderen haben beide getrennte An-
tennen. Denn MMDVM mit zwei Antennenanschlüs-
sen braucht man im Grunde nur, wenn der MMDVM 
die Basis für ein Multi Mode Umsetzer mit einem Ge-
rät.  
 
Da die Raspberry PI quasi genormte Anschlüsse ha-
ben, funktioniert im Grunde jedes MMDVM Board mit 
jedem Raspberry Pi. Es gibt allerdings deutliche Un-
terschiede in der Größe. Die ersten MMDVM Boards 
waren für Raspberry Pi der Version 2 oder 3 ausge-
legt und haben auch dessen Größe. Mittlerweile gibt 
es auch MMDVM Boards in der Größe eines Rasp-
berry Pi Zero.   
 
Ein weiteres Merkmal ist ein optionales Display, wel-
ches es in unterschiedlichen Größen und Farben gibt 

für den Raspberry Pi gibt. 
 

Bevor man loslegt 
 
Zunächst sollte man sehen, dass man einige Voraussetzungen schafft, wobei einige sicherlich 
schon erfüllt sind. Man benötigt für den Zugang: 
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1. Für den DMR und D-Star Betrieb die DMR-Id, diese ist in der Regel schon vorhanden, 
wenn man schon in DMR QRV ist, ansonsten kann sie bei HAM-DIGITAL1 beantragt wer-
den. 

2. Für POCSAG einen passenden AuthKey, diesen erhält man problemlos, wenn man auf 
dem HAMPAGER2 Seite einen neuen Sender anmeldet. Dabei ist darauf zu achten, dass 
als Sender-Typ „personal“ eingestellt wird. Der Rest sollte selbsterklärend sein. 

 

Installation 
 
Im Folgenden gehe ich von der PiStar3 Software aus, die auf meinem Raspberry Pi Zero vorin-
stalliert war. Es gibt sicherlich noch weitere Programme, um den MMDVM zu steuern, dieses ist 
aber das am weitesten verbreiteten Programm. Der bei mir verwendete Rasperry Pi Zero hat 
keinen LAN Anschluss, sondern nur WLAN. 
 
Das macht den erstmaligen Anschluss an ein Netzwerk nicht unbedingt leichter. Es wird nach 
kurzer Zeit ein Hotspot mit der SSID PI-STAR-SETUP generiert, das Passwort dabei ist „rasp-
berry“. Hat man sich mit diesem Hotspot verbunden, so ruft man zunächst einmal die Seite 
http://pi-star.local/admin/configure.php, beziehungsweise wenn der darunter nicht gefunden wird 
http://192.168.50.1/admin/configure.php auf, um die Konfiguration zu starten. 
 
Als erstes sollte mal dann auf der Seite ganz nach unten scrollen, dort gibt es den Punkt „Wlan 
Konfiguration“. Wenn man jetzt auf „Configure Wlan“ klickt, erhält man eine Aufstellung der be-

kannten WLAN. Das eigene dürfte dort 
noch nicht dabei sein, daher ist zunächst 
auf „Scan for Network“ zu klicken. Man 
erhält nach kurzer Zeit eine Liste der ge-
funden WLANs, mit denen man sich ver-
binden kann. Jetzt muss man noch von 
seinem WLAN das Passwort eingeben 
und dann auf „Save (and Connect)“ 
klicken, damit das Netzwerk gespeichert 
wird. 
 
Im oberen Teil werden die allgemeinen 
Einstellungen vorgenommen. Dazu ge-
hört natürlich insbesondere, welche Sa-
chen der Hotspot aussenden soll. 
 
Bei der Auswahl der Frequenz ist unbe-
dingt auf den Bandplan4 zu achten. Im 
70cm Bandplan sind ein paar wenige, 
recht schmale, Bereiche für DV Hotspots 
vorgesehen. 
 
Änderungen hier werden nur übernom-
men, wenn man auf „Speichern“ bei dem 
jeweiligen Bereich drückt. Da nach dem 

http://pi-star.local/admin/configure.php
http://192.168.50.1/admin/configure.php
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Speichern alle Einstellungen, insbesondere die geänderten, neu geladen werden, sollte man 
keine Änderungen in mehreren Bereichen ohne Speichern vornehmen.  
 
Hat man bei „MMDVM 
Host Konfiguration“ ausge-
wählt, was der Hotspot 
machen soll und auf Spei-
chern geklickt, so erschei-
nen dazu auch die Einstel-
lungen. Bei mir D-Star und 
POCSAG. Bei D-Star das 
„ircDDBGateway Pass-
wort“ benötigt man nur, 
wenn man ein genehmig-
tes Relais betreibt, sonst 
nicht! Der DAPNET Auth-
key ist der Schlüssel, den 
man zuvor bei HAMPA-
GER.DE auf der Webseite beantragt und dann auch per Email übermittelt bekommen hat. 
 

Links 
 
Diese Aufstellung ist garantiert nicht vollständig, sondern dient nur als Anhalt, wo noch weitere 
Informationen bezogen werden können. 

• https://pi-star.de/ 

• https://www.dg9vh.de/tag/mmdvm/ 

• https://www.afu-nord.de/mmdvm-hotspot/ 
 
 
 

1 https://register.ham-digital.org/ 
2 https://support.hampager.de/open.php 
3 http://www.pistar.uk/downloads/ 
4 https://www.darc.de/der-club/referate/vus/bandplaene/ 
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